
Gesetzliche Rentenversicherung 

Traurige Aussichten für die Rentner von morgen: 

Die Renten sind sicher – schön und gut. Aber in welcher Höhe? Das Bundesarbeitsministerium 

räumt ein: Bis 2025 wird das Rentenniveau um zehn Prozent sinken. Was die Ruheständler der 

Zukunft noch erwarten können. 

Das durchschnittliche Rentenniveau, also das Verhältnis von Durchschnittsrente zu Durchschnittslohn, 

wird bis 2025 um rund zehn Prozent sinken. Das berichtet die "Passauer Neue Presse“ vom Mittwoch. 

Während das aktuelle Sicherungsniveau bei 50,8 Prozent vor Steuern liegt, dürfte ein 

durchschnittlicher Rentner im Jahr 2025 nur noch 45,2 Prozent des dann aktuellen Durchschnittslohns 

erhalten, schreibt das Blatt und bezieht sich auf Zahlen aus einer Antwort des 

Bundesarbeitsministeriums auf eine Anfrage der Linksfraktion. 

 

Rechengröße für derartige Modelle ist der sogenannt „Eckrentner“. So bezeichnet man einen fiktiven 

Arbeitnehmer, der 45 Jahre lang ohne Unterbrechung gearbeitet hat, sein gesamtes Erwerbsleben 

lang den jeweils aktuellen Durchschnittslohn bezogen hat und entsprechend auch die sogenannte 

„Standardrente“ bezieht. Diese liegt zurzeit bei 1210 Euro Brutto. Nach Abzug von Sozialabgaben 

(aber vor Steuern) sind das 1088 Euro. 

 

Gleichung mit Unbekannten 

Welche Summen die Eckrentner der Zukunft erhalten werden, lässt sich zwar noch nicht 

prognostizieren – die Entwicklung der Löhne in den kommenden Jahren steht ja noch nicht fest. Dass 

die absoluten Rentensummen sinken werden, daran hat aber kaum ein Experte Zweifel. 

Quelle: http://www.focus.de/finanzen/altersvorsorge/gesetzliche-rentenversicherung-traurige-

aussichten-fuer-die-rentner-von-morgen_aid_660637.html 

 


